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10-maliger Aufenthalt im selben Gästehaus:
Martina Zoglmeier aus München, Nico Radunz aus 
München, Christine Zoglmeier aus München, Mi-
chaela Beuck aus München und Hermine und Erwin 
Bodendorfer aus Puchheim im Hotel Sonnenhof, 
Hildegard und Manfred Gerstmaier aus München, 
Monika und Hans-Joachim Finzel aus Leipzig und 
Margret und Ernst Ringhoffer aus Köln im Hotel 
Rottaler Hof

25-maliger Aufenthalt im selben Gästehaus:
Monika und Edmund Meißler aus Königsmoos im 
Hotel Rottaler Hof

Gästeehrung

Gästeehrung

Ein herzlicher Dank an all unsere 

langjährigen Stammgäste, die uns in 

diesem Jahr wieder besucht haben!



PREIS:  9,90 €

LITERATURTIPP

Das neue Buch von Dr. Thomas Laser 
  

„Die häufigsten orthopädischen Krankheitsbilder“
 

exklusiv erhältlich in der 
Buchhandlung Hölzl in der Hofmark

 
Je 1 € pro verkauftem Buch  

kommt der PNP-Stiftung zugute!
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„AGES – Aktiv gegen Erschöpfung und Stress“ als Kompaktkur

Alle reden über Stress und seine negativen Folgen, 
die bis hin zum gefürchteten Burn-out reichen 
können. Die Krankenkassen-Reports sind voll da-
von. Doch jetzt gibt es endlich ein wirkungsvolles 
Präventionsprogramm, das noch dazu allen ge-
setzlich Sozialversicherten ab 2020 zugänglich ist. 
Die Rede ist von „AGES – Aktiv gegen Erschöpfung 
und Stress“. Es handelt sich dabei um eine neue, 
hochinnovative Form der Kur. „Kompaktkur“ heißt 
der Begriff ganz genau. Verankert ist er im  
§ 23 SGB V.

Gemeinsam mit der Ludwig-Maximilians-Univer-
sität, der Rottal Terme und vielen Fachleuten 
vor Ort hat der Kurort Bad Birnbach im südli-
chen Niederbayern in einer aufwendigen Studie 
das Anti-Stress-Programm entwickelt. Die nach 
wissenschaftlichen Erkenntnissen ermittelten 
Werte waren hervorragend und vor allem: AGES hat 
langfristig gewirkt. Dafür gibt es Gründe. Anstatt 
einer dreiwöchigen Kur im traditionellen Sinn wird 
das neue Konzept in zwei Teile zerlegt. Im ersten 
Teil, der 14 Tage dauert, werden die Teilnehmer 
in Gruppen sehr schnell an das Programm heran-
geführt. Es beinhaltet Elemente der klassischen 
Kurortmedizin wie Massagen und Fango. 

Zentrale Komponente ist natürlich das ortsgebun-
dene Heilwasser, das aus 1.618 Meter Tiefe täglich 
quellfrisch in die mehr als 30 verschiedenen Heil-
wasserbecken der Rottal Terme sprudelt. Dort geht 
es um Entspannung, zum Beispiel in der Salzwas-
serlagune, aber auch um aktive Bewegung, etwa 
bei „Aqua Fit“. Ergänzt werden diese Einheiten 
um weitere Elemente aus der Entspannungs- und 
Bewegungstherapie, zum Beispiel Nordic Walking, 
Entspannungstherapie nach Jacobson oder Bogen-
schießen. 

In der Studie hat auch therapeutisches Golfen 
sehr gut abgeschnitten. Dieses Element kann 
auf privater Basis jederzeit zugebucht werden. 

Große Bedeutung hatten freilich die sogenannten 
psychoedukativen Einheiten, die im Rahmen der 
Kompaktkur von den Kassen getragen werden. 
Hier geht es unter anderem um Logotherapie nach 
Viktor Frankl. Als „Sinnlehre gegen die Sinnleere“ 
hat der berühmte österreichische Neurologe und 
Psychiater seine Logotherapie einmal bezeichnet.

Nach der Kur kehrt der Alltag langsam ins Leben 
der Teilnehmer zurück und so mancher Kurerfolg 
ist nach ein paar Monaten wieder verflogen. 
Genau das war in der Vergangenheit immer wieder 
ein Problem, das mit dem neuen Konzept aber 
erfolgreich umgangen wird. Nachhaltigkeit zieht 
mit „AGES – Aktiv gegen Erschöpfung und Stress“ 
nun auch ins Kurwesen ein, und deswegen gibt 
es nach einem halben Jahr einen einwöchigen 
Auffrischungs-Aufenthalt im Kurort. Eben dieser 
Refresher hat in der Studie große Wirkung gezeigt. 

Die Folge: Sogar noch 12 Monate nach dem Erst-
aufenthalt konnten die Probanden die sehr guten 
Werte halten und teilweise noch weiter verbessern. 
„Das AGES-Programm mit psychoedukativer Kompo-
nente stellt eine erfolgreiche Maßnahme dar, um 
bei stressbelasteten Personen über einen Zeitraum 
von 12 Monaten das Stress- und Belastungserleben 
zur verringern und das Wohlbefinden sowie die 
gesundheitsbezogene Lebensqualität zu steigern. 
Der Auffrischungskurs erzeugte eine Trendwende 
in einigen Parametern und trug zur nachhaltigen 
Wirkung des Programms bei“, sagt Dr. Sandra Kus. 
Die Wissenschaftlerin von der LMU München hat 
das Projekt von der ersten Minute an federführend 
begleitet.

Ab 2020 ist AGES als Kompaktkur zugelassen und 
steht damit im Prinzip jedem zu. Beantragt wird 
sie in der Regel über den Hausarzt bei der zustän-
digen Krankenkasse. 
Text: Kurverwaltung Bad Birnbach
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Der Wald ist die Wolle der Welt

Sehen wir in einer schwierigen Situation keinen 
Ausweg, sind wir gestresst. Wir stecken mental 
fest oder sind beunruhigt, die Kontrolle zu verlie-
ren. Wer resigniert, fühlt sich verstrickt wie ein 
Wollknäuel ohne Anfang und Ende. 

Durch unerwünschten Druck im schnelllebigen All-
tag auf Körper, Geist und Seele steht der Mensch 
mit sich und seiner Umwelt in Dauerspannung. 
Oft reagieren wir mit Verdrängung, was jedoch 
nur kurzfristige Erleichterung bringen kann. Der 
Schweizer Psychiater Carl Gustav Jung sagt: „Was 
wir verdrängen, drängelt sich als Schicksal in unser 
Leben zurück.“

Begeben wir uns bei einem Waldcoaching auf 
die Spur. In vielen Kulturen steht der Faden als 
Symbol für das Schicksal. Das Wort Schicksal 
kommt aus dem Niederländischen und bedeutet 
so viel wie „Los“ oder „Lauf“. Man spricht von 
einem „guten Lauf“ oder sagt, „das Schicksal 
meint es gut mit ihm bzw. ihr“. Ein Schicksal ist 
nicht ausschließlich unvermeidbar. Es wird davon 
gesprochen, „sein Schicksal zu meistern“ oder 
„sein Schicksal in die eigene Hand zu nehmen“. 
Wir Menschen brauchen eine Art Leitfaden, der uns 
hilft auf dem Weg. Mit Orientierungspunkten, die 

uns Halt geben, uns motivieren, weiter zu gehen 
und dranzubleiben. 

Das Wort Wald hängt mit Wolle zusammen. Der 
Wald ist die grüne Wolle der Welt, wenn man so 
will. Und wie es mit der Wolle so ist, kann sie 
höchst verschiedene Gestalt annehmen: Weich, 
flauschig und sanft kann sie sein, aber auch 
kratzig und grob. Oder eben verworren. So geht 
es uns manchmal: Das Leben erscheint verworren. 
Ein Gang in den Wald kann den Blick nach innen 
öffnen. Wichtige Wegweiser für ein gelingen-
des Leben sind unsere Gefühle. Die Erkenntnis 
über unser Selbst mit all den Bedürfnissen und 
persönlichen Werten ist, als ob wir den berühmten 
Ariadnefaden im Labyrinth aufnehmen, wie in der 
Sage des Theseus. 

Bei stark ausgeprägten stressbedingten Symp-
tomen können Waldbesuche die Gemütsregulie-
rung unterstützen. Die aktuelle Studienlage zur 
Waldtherapie zeigt zwei psycho-evolutionäre 
Wirkungen. Zum einen den rasch wahrnehmbaren, 
nachhaltigen Entspannungseffekt. Bereits ein 
Waldaufenthalt von wenigen Stunden vermittelt 
durch unterschiedliche Bedingungen, wie z. B. 
die räumliche Offenheit, die Anwesenheit von 
natürlichen Strukturen und Wasser, das Gefühl von 
Sicherheit und Überleben. 

Zum anderen dokumentiert der zweite Effekt die 
Wiederherstellung der Gedächtnis- und Aufmerk-
samkeitsleistung. Jenseits des rein rationalen Den-
kens, der endlos kreisenden Gedanken, der fest-
gefahrenen Verhaltensmuster fördert ein Waldbad 
Inspiration, Selbstwirksamkeit und Lebensenergie. 
Die Aufmerksamkeit wird im entspannten mentalen 
Zustand wieder auf eigene Ziele gelenkt. Es findet 
sich eventuell sogar eine Lösung, wo man es am 
wenigsten erwartet hätte. 

Also, auf in die Natur, wenn du den Wald vor 
lauter Bäumen nicht sehen kannst! 
Text/Bild: Juli Leiner
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Dampfbad: die milde Saunavariante

Liebe Gäste,  
liebe Besucher der 
Rottal Terme,
Saunabaden ist 
ganzjährig eine echte 
Wohltat für Körper, 
Geist und Seele. 
Gerade auch in den 
kühleren Monaten 
kann es für die 
Abwehrkräfte eine 
echte Bereicherung 
sein, um während 
des Winters fit und 

gesund zu bleiben. Die Rottal Terme bietet hierbei 
mit 13 exklusiven und abwechslungsreichen Saunen 
ein echtes Paradies für alle Liebhaber des gesunden 
Schwitzens. Mit 45°–55° Celsius ist das Dampfbad 
die milde Variante der Sauna. Es unterscheidet sich 
durch die sehr hohe Luftfeuchtigkeit von bis zu 
100 %. Der feuchte Nebel kondensiert auf der Haut 
und bildet einen feinen, kühlen Wasserfilm. Die 
Blutgefäße unter der Haut weiten sich und reagie-
ren mit Wärme auf das verdunstende Wasser. Daher 
empfindet man die Temperaturen im Dampfbad als 
wesentlich wärmer, obwohl man vergleichsweise 
wenig schwitzt.

Wasserdampf ist gut 
für die Atemwege 
Das Dampfbad ist vor 
allem für die Atemwege 
wohltuend und reini-
gend, denn der einge-
atmete Wasserdampf 
wirkt wie eine Inha-
lation und befeuchtet 
die Schleimhäute. Die 
geweiteten Blutgefäße 
transportieren mehr 
Sauerstoff in die Orga-
ne und Muskulatur. Wie 
in der Sauna hat die 
Wärme einen entspan-

nenden und reinigenden Effekt auf unseren Körper. 
Duftöle und eine sanfte, wechselnde Beleuchtung 
helfen zusätzlich bei der Entspannung.

Sauna und Dampfbad trainieren das Herz-Kreis-
laufsystem
Durch die abwechselnden Warm-kalt-Phasen wird 
das Herz-Kreislauf-System trainiert und sorgt für 
einen ausgeglichenen Blutdruck. 
Während der Wärmephase weiten sich die Blutgefä-
ße, die Wärme wird mit dem Schweiß über die gan-
ze Hautoberfläche abgeleitet, der Blutdruck sinkt 
auf ein niedriges Niveau und bringt den Körper in 
den Entspannungszustand.
Die Abkühlphase bewirkt das genaue Gegenteil: 
Durch die unterschiedlichen Kältereize verengen 
sich die Blutgefäße, der Körper sammelt die Wärme 
im Oberkörper. Dadurch steigt der Blutdruck wieder 
an und bringt den Kreislauf voll in Schwung.
Viel Freude beim Saunen und Baden in den ge-
sunden Thermalfluten und einen wunderschönen 
Aufenthalt in Bad Birnbach wünscht Ihnen

Ihre

Gabi Steven
Leitung Therapie & Wellness der Rottal Terme

Gabi Steven

Gesundheit im ländlichen Bad
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Die Fachwelt ist sich einig: Gerade dann, wenn es 
draußen stürmt und schneit, ist es in den wohlig 
warmen und heilsamen Fluten der Rottal Terme 
nicht nur besonders schön. Dann wirkt auch das 
original Bad Birnbacher Heilwasser noch stärker 
als sonst. Fachleute machen die Wechselwirkung 
zwischen warm und kalt für den Zusatznutzen 
verantwortlich. Doch bislang haben viele Besucher 
in spe Schnee und Eis gefürchtet. Das ist in Bad 
Birnbach, im ländlichen Bad, schon längst kein 
Thema mehr. Seit mehreren Jahren fährt in der 
kalten Jahreszeit der sogenannte „Bademantel-
Express“. Dieser bundesweit einzigartige Service 
bringt die Gäste der teilnehmenden Betriebe 
(insgesamt 800 Betten von der Ferienwohnung bis 
zum großen Hotel) völlig kostenlos und quasi auf 
Abruf vom Bett ins Bad und wieder zurück. Allein 

im vergangenen Jahr hat der Bademantel-Express 
über 10.000 Badegäste zu den heißen Heilwas-
serfluten befördert. Seit 1. November 2019 fährt 
der Bademantelexpress wieder täglich bis zum 
30. April 2020 – auch am Wochenende und an 
Feiertagen. Das sind gute Nachrichten vor allem für 
jene, die von Stress und chronischen Schmerzen 
betroffen sind. „Erschöpfung und Stress haben 
nachgewiesenermaßen eindeutige Auswirkungen 
auf die Leistungsfähigkeit und damit auch auf die 
Lebensqualität“, weiß Orthopäde Dr. Thomas Laser. 
„Thermalbäder mit ihren vielfältigen Angeboten zur 
Stressreduzierung haben seit jeher eine wichtige 
Rolle bei solchen Störungen gespielt. Eine aktuelle 
Studie, beauftragt vom Heil- und Thermalbäder in 
Niederbayern e. V., in der die Universität Würzburg 
die Begleitforschung übernommen hat, bestätigt 
die besonderen Erholungseffekte nach einem 
Kuraufenthalt in Bad Birnbach. Insbesondere bei 
Kurmaßnahmen wegen Stressbelastungen zeigen 
sich hier deutliche Besserungstendenzen zum Ende 
der Therapie. Nur zwei Beispiele: Die erlebte durch-
schnittliche Stressbelastung konnte während des 
Aufenthaltes in Bad Birnbach auf einem ‚Stressba-
rometer‘ von 55 auf 31 Punkte gesenkt werden. Das 
Schmerzerleben für chronischen Schmerz sank auf 
einer visuellen Analogskala von 4,4 auf 2,2, wie die 
Wissenschaftler aus Würzburg herausfanden“, so Dr. 
Thomas Laser. 

Ganz entspannt vom Bett ins Bad und zurück � der einzigartige  
Bademantel-Express

Ein ganz besonderes Angebot erwartet Sie gleich 
zum Jahresbeginn! Mit unseren Wohlfühlwochen 
können Sie es sich so richtig gut gehen lassen und 
gleichzeitig auch so richtig profitieren! 

Wenn Sie ein 4,5-Stunden-Ticket samt Wellness-
anwendung kaufen, verlängern wir Ihre Badezeit 
gratis zur Tageskarte. So bleibt für Sie nichts als 
Entspannung!

Wohlfühlwochen „Zeit für mich“ von 13. bis 31. Januar

Aus dem Rathaus
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Kinderempfang: Bürgermeister begrüßt erstmals den Nachwuchs  
Bad Birnbachs im Artrium

Einen großen Bahnhof gab es im Artrium für die 
Kleinsten. Erstmals begrüßte Bürgermeister Josef 
Hasenberger den Nachwuchs der Marktgemeinde bei 
einem Empfang im Artrium.

An diesem Nachmittag war freilich nicht nur der 
Rathauschef gefordert. Die Kindergärten aus Bad 
Birnbach und Brombach waren ebenso vertreten wie 
die Sing- und Musikschule, und natürlich hatten 
auch Bauhof und Mitarbeiter der Kurverwaltung alle 
Hände voll zu tun, um den Andrang zu bewältigen, 
denn der war in der Tat groß. Eingeladen waren die 
Geburtsjahrgänge 2017, 2018 und 2019 – eben alle, 
die Bürgermeister Josef Hasenberger nicht mehr 
persönlich besucht hat. Stattdessen gab es nun also 
diese gemeinschaftliche Aktion.

Es war ein kurzweiliger Nachmittag, den Eltern, 
teilweise sogar Großeltern und natürlich die rund 
50 Kinder im großen Saal Pankratius miteinander 
verbrachten. Es gab eine Spielecke ebenso wie eine 
Stillecke. 

Das KOKI-Netzwerk für frühe Kindheit war vor Ort 
und natürlich präsentierte sich die Sing- und Mu-
sikschule, denn schließlich kann der Nachwuchs im 
ländlichen Bad schon früh auf ein breites musikali-
sches Angebot zurückgreifen. Kindergartenleiterin 
Anja Gaßner stand für Fragen rund um die Kinder-
gärten Rede und Antwort.

Natürlich war für das leibliche Wohl der zahlreichen 
Gäste bestens vorgesorgt. Bürgermeister Josef Ha-
senberger hatte aber noch mehrere Überraschungen 
parat, darunter jeweils ein Familien-Ticket für die 
Rottal Terme und Baby-Kosmetik-Packerl von orts-
ansässigen Fachmärkten. „Wir freuen uns über deine 
Geburt. Das möchte ich hiermit noch einmal zum 
Ausdruck bringen“, gab Josef Hasenberger den ABC-
Schützen in spe mit auf den Weg. Immerhin zählt 
der Markt Bad Birnbach derzeit jährlich mehr als 40 
Geburten, Tendenz steigend. Momentan gehen 246 
Kinder in die drei Kindergärten in der Verwaltungs-
gemeinschaft. In Bad Birnbach und Brombach sind 
es zusammen 183, in Bayerbach weitere 63.  
Text: Viktor Gröll

Zahlreiche Kinder und natürlich auch die Eltern begrüßte Bürgermeister Josef Hasenberger beim ersten Kinderempfang 
im Artrium. Foto: Eva Stranzinger
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Der �RuBi� rollt auch 2020

Seit April 2018 ist der Rufbus im Einsatz – Buchun-
gen sind bei der Fahrtwunschzentrale möglich. Mo-
bilität im ländlichen Raum – das ist kein einfaches 
Thema. Sandra Obermeier weiß das nur zu gut – sie 
ist die Fachfrau für Öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) im Landratsamt. Sie freut sich, dass 
ein neues, innovatives Konzept zur Verfügung 
steht. Es ist ein Pilotprojekt, das in Bad Birnbach 
und den angrenzenden Gemeinden Bayerbach, Eg-
glham, Triftern und Dietersburg neue Wege öffnen 
soll. Der Rufbus, kurz „RuBi“ genannt, fährt zu 
bestimmten Zeiten auch in den Nachbarlandkreis, 
und zwar nach Bad Griesbach und Kößlarn. Das 
große Ziel lautet, ein umfassendes Mobilitätskon-
zept unter Betrachtung der Aspekte für Senioren, 
Freizeitmobilität (Fokus auf Jugendliche), grenz-
überschreitende und touristische Mobilität zu 
erreichen. Deshalb wurde im Vorfeld ein Planungs-
büro beauftragt, das vorhandene Informationen 
auswertete, eine Haushalts-, eine Gastgeber- und 
eine Online-Gästebefragung ebenso vorsah wie zwei 
Bürgerforen und einen Workshop. Entstanden ist 
nun ein erstes Pilotprojekt mit Bedarfsverkehren 
in vier Sektoren im Umfeld von Bad Birnbach, das 
Anschlüsse an die Rottalbahn bietet und Mög-
lichkeiten schafft für Einkaufsfahrten, Freizeit, 
aber auch Belange von Arbeitnehmern zumindest 
ansatzweise abdecken soll. Die Bereiche führen in 

die Gemeinden Dietersburg, Egglham, Bayerbach 
und Triftern und von dort natürlich auch nach Bad 
Birnbach, zum Beispiel auch für Fahrten zur Rottal 
Terme. Um möglichst viel Reichweite zu erzielen, 
wurden zahlreiche Haltestellen für den „RuBi“ neu 
aufgenommen. Bei der Buchung wird dem Anru-
fer die Abholzeit an der vereinbarten Haltestelle 
genannt. Verändert sich diese, zum Beispiel durch 
nachträgliche weitere Buchungen anderer Fahr-
gäste, erfolgt eine Benachrichtigung per Telefon, 
Mail oder SMS. So funktioniert der „RuBi“: Er fährt 
nur auf vorherige Bestellung und kann von Montag 
bis Sonntag von 6.30 Uhr bis 21 Uhr online oder 
per Telefon gebucht werden (08561/9699542 oder 
www.fahrwunschzentrale.de). Der Bus fährt nur 
die tatsächlichen Haltestellen an, die zum Zu- 
und Ausstieg benötigt werden. Er wählt stets die 
schnellste Route. Anmelden kann man sich ab 10 
Tage vor der geplanten Fahrt. Die letzte Anmelde-
zeit ist jeweils rund eine Stunde vor Routenbeginn. 
Auf den Fahrplänen, die auf den Internetseiten 
www.rottal-inn.de/rufbus und www.badbirnbach.
de hinterlegt sind, sind die jeweils letztmöglichen 
Anmeldezeiten genannt. Dort findet man auch alle 
Fahrpläne für die einzelnen Sektoren. Diese gibt es 
natürlich auch in der Gästeinfo im Artrium und in 
der Postfiliale am Neuen Marktplatz.  

Text/Bild: Viktor Gröll
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Kur-Gutshof Camping Arterhof 
Nostalgiewirtshaus �Roßstall�

Telefon 08563/96130 oder 961375 – Lengham

28.12.	 Frühstücksbuffet, Mittagsrenner & 		
	 Abendkarte 
17 Uhr	 Lichterwanderung zur Holzkapelle mit  
	 Waldweihnacht

29.12.	 Frühstücksbüffet & Sonntagsschmankerl 
18.30 Uhr	 Livemusik mit „Walter“

30.12.	 Mittagsrenner & Abendkarte

31.12.	 Frühstück im Hofcafé 
18.30 Uhr	� Großer Silvesterabend im Roßstall mit 

Menü und Unterhaltung mit dem  
Erfolgsduo „Doris und Andi“ 
(Karten nur im Vorverkauf)

01.01.	 ab 17 Uhr Abendkarte

02.01.	 Mittagsrenner & Abendkarte 
13 Uhr	 Mottowanderung „Ein gutes neues 		
	 Jahr“ mit der Arterhof-Spaziergängerin

03./04.01.	 Mittagsrenner & Abendkarte

05.01.	 Mittagsrenner & Abendkarte 
17 Uhr	 Hofabend mit bayerischen Spezialitäten  
	 und Livemusik mit „Joe Bräsl“

06.01.	 Frühstücksbuffet 
12 Uhr	 „Dreikönigsessen“

Gasthof zur Mühle

Telefon 08532/96160 – Bayerbach

29.12. 	 Bayerisches Musik-Kabarett mit  
	 Horst Eberl, Einlass ab 18 Uhr (freie 		
	 Platzwahl)

31.12. 	 Traditioneller Silvesterball mit  
	 der Tanz-Band „Lupos“,  
	� 3-Gänge-Menü und Feuerwerk

01.01.	 ab 16 Uhr geöffnet

My My Cuisine

Telefon 08563/9774688

31.12.	 Silvesterbuffet mit asiatischem 
17 Uhr	 Feuerwerk

Wellness-Hotel Sonnengut

Telefon 08563/3050

31.12. 	 Silvestergalamenü mit Aperitif- und 
18 Uhr	 Dessertbuffet in der Hirschstube

Gasthof Alter Weißbräu

Telefon 08563/975110

31.12.	 Silvesterfeier mit festlichem  
	 Silvestermenü und à la carte (kein 		
	 Menüzwang – Küche bis 22 Uhr)

04.01.	� Feuerzangenbowle, in der Gaststube 
zubereitet

Grä�iches Hotel Alte Post

Telefon 08563/2920

29.12.	 Winterwanderung, anschließend  
14 Uhr 	 wärmen wir uns im Wintergarten bei 		
	 Apfelglühwein und Stollen wieder auf

30.12.	 Bayerischer Frühschoppen mit 
11 Uhr	 Weißwürst und Brezn, dazu zünftige 		
	 Musik

31.12.	 Silvesterfeier mit À-la-carte-Speisen im  
18 Uhr	 Wintergarten und Jagdstüberl mit  
	 Zithermusik und Kerzenschein

	 Silvesterfeier im Restaurant mit Tanz-  
	 und Livemusik 
24 Uhr 	 Prachtvolles Feuerwerk im Hotelgarten

VITAL Camping Bayerbach

Telefon 08532/9278070

31.12. 	 Festliches Menü, Musik und Tanz

Festtagsprogramm 2019/2020

Festtagsprogramm 2019/2020
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Dia-Multimedia-Show: „Passau – die Drei-Flüsse-Stadt“

Josef Grünberger 
führt Sie in dieser 
Dokumentation in 
Form einer „audiovi-
suellen Stadtführung“ 
durch Passau, die 
Stadt an Donau, Inn 
und Ilz. 
Nach einem kurzen 

geschichtlichen Rückblick über die Entwicklung 
dieser historischen Stadt führt der Weg durch den 
eindrucksvollen barocken Dom mit der größten Kir-
chenorgel der Welt und ihrem Originalklang. Beim 

Stadtrundgang sind das Rathaus mit seinen histori-
schen Gemälden, das größte Glasmuseum der Welt, 
die Festen Oberhaus und Niederhaus, der Stadtteil 
Hals und die Universität interessante Stationen, 
ebenso wie die Brücken, Tore und Gassen dieser 
Stadt. Luftaufnahmen, eine Schifffahrt, Bilder von 
Passau als von Hochwasser bedrängte Stadt, Winter-
bilder, Nachtaufnahmen und Spiegelungen ergänzen 
den vertonten, mit Live-Kommentar gehaltenen 
Vortrag. 

Dienstag, 7. Januar, 19.30 Uhr im Artrium  
Eintritt: 9 €, mit Gästekarte 7 €

In geselliger Runde wird in der Gemeinde Bayer-
bach das Neujahr begrüßt, wenn Bürgermeister Jo-
sef Sailer zum Neujahrsempfang in das Bayerbacher 
Bürger- und Kulturhaus einlädt. Bei dieser Gelegen-
heit wird der Jahresbrief der Gemeinde vorgestellt. 
Nach langjähriger Tradition darf auch ein Besuch 
der Bayerbacher Sternsinger nicht fehlen. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt Maxi Ortner.

Sonntag, 5. Januar, ab 14 Uhr  
im Bürger- und Kulturhaus Bayerbach

Neujahrsempfang in Bayerbach

Begrüßen Sie mit den Musikanten das neue Jahr 
und erfahren Sie Interessantes über das Brauchtum 
um Neujahr, Heiligdreikönig und das „Sternsin-
gergeh“. Dazwischen heißt es „Zualus’n“ bei den 
Musikstückln und Liedern der Musikanten und 
Sängerinnen aus dem Rottal. Mit dabei sind die 
Hoizbach Musi, die 270° Musi und der Rottaler 
Zwoagsang. Durchs Programm führt Petra Hausleit-
ner aus Zeilarn.

Sonntag, 5. Januar, 10.30 Uhr im Artrium 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Bayerische Matinee: �Mit Volksmusik ins neue Jahr�
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Einkaufen & Genießen im und rund ums ländliche Bad

www.immobilien-hallabrin.de

info@immobilien-hallabrin.de

Büro Bad Birnbach
Pfarrkirchner Str. 16
Tel.: 08563/2066

Büro Bad Füssing
Goethestr. 3
Tel.: 08531/22051

GRUNDSTÜCKE, WOHNUNGEN
UND HÄUSER GESUCHT
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Einkaufen & Genießen im und rund ums ländliche Bad

GetränkespezialistHoftstraße 4
Zentrum Bad Birnbach
(Ecke Rottaler Stub’n)
Tel. 0 85 63 / 39 37

Unsere Spez ia l i tä t :
d ’ B i rnbach Bi rn
Mostb i rnenbrand

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.30 u. 14.00 - 18.00
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Getränkemarkt • Vinothek • Obstbrände

NEUMIA
SAN
MIABia

www.graf-arco.deLUST AUF SCHÖNE SCHUHE

Ihr Fachgeschäft für Damenschuhe
von Gr. 3 - 9

 Wir führen eine große Auswahl an
   Mode-, Freizeit und Gesundheits-
      schuhen bekannter Hersteller.

Sie finden uns in der
Hofmark 29, 84364 Bad Birnbach

Tel.: 0 85 63 / 2318
Mo.- Fr. 9.00 - 12.00 & 14.00 - 18.00 Uhr
 Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
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